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                                                Wochenbericht KW 03/2024 
 
Der andere Bericht vom WEF 2024. Zurück mit dem Great Reset! Unter dem Deckmantel-
Motto «Vertrauen wieder aufbauen». Auch der WEF-Ober-Oligarch wird langsam dement. 
Das WEF ist zu einem Rumpfanlass geworden. Nur noch (grosszügig aufgerundet) 1000 Kra-
wattniki’s und Bankrotttrischki’s haben die Gehorsamkeits-Darbietungen bis heute ver-
folgt. Früher waren über 3000 Great Reset-Häuptlinge vor Ort.  
Wer hat denn der Walliser Tante den Auftrag erteilt, die «Tiefe und Dynamik der bilateralen 
Beziehungen» zu würdigen? Wie weltfremd! Oder noch mehr Worthülsen: «… die anhaltende 
Solidarität mit der Ukraine…» von Don Ignazius! Das «Abschreiten der Ehrengarde» war 
skandalös: den Ehrenzug mit keinem Blick gewürdigt, keine Grussabnahme, trottelten die zwei 
Gestalten unlusterfüllt, gelangweilt und offenbar in Unkenntnis des Protokolls am strammen 
Ehrenzug vorbei. Dafür sind die Soldaten 3 Stunden mit soldatischem Gleichmut in der Kälte 
gestanden und haben für diese Gestalten die (Soldatenjargon) Eier abgefroren. Was haben 
wir für eine Regierung! Und die EU-Diktatoren haben wieder Milliarden in Aussicht gestellt. 
Geradezu penibel war die Klatschofonie für den korruptesten Politiker Europas. Fehlte 
nur noch, dass die Bücklinge im Takt klatschten. Wir sind gespannt auf die Ausreden dieser 
(im Sold der USA stehenden) «Eliten», wenn dann der Zusammenbruch des Kartenhauses 
eintritt. Die EU, Nato und USA werden das natürlich nie zugeben. Sie sprechen dann von 
einem «gemeinsamen» Verhandlungserfolg, sobald sie Volodimir und seinen Clan ausgeflo-
gen haben. Auch BlackRock-Hildebrand hatte seinen Auftritt im Kaffeesatz-Lesen. 
General Tom Sweety ist des Lobes voll für die Erfüllung der «Herausforderungen» der Armee. 
Alles ist eine Herausforderung! Mehr als den «Sicherheitsaufwand» für das WEF können Ar-
mee und Polizei nicht bewältigen! Die Armee hat über 600 Fahrzeuge für diesen «Event» mo-
bilisiert! Viel mehr ist da nicht mehr! Es darf auf keinen Fall noch zusätzlich «etwas passieren»! 
Der «Sicherheitstross» an ausländischen Polizei- und Streitkräften hat Bataillonsstärke 
erreicht. Und das im «Neutralitätsland» Schweiz! Dafür waren die Social Medias über die 
Fest- und WEF-Tage prall voll mit Banalitäten der «Aktivitäten» der «Landeselite» bei ihren 
Gelagen. Offensichtlich ist es von entscheidender Bedeutung für den Erfolg von Absurdistan, 
dass «die ganze Welt» weiss, was sie am Steh- und Grins-Apéro schlürften und schmatzten. 
Die Landesregierung ist mit 6(!) Bundesräten für einen «Höflichkeitsbesuch» angeflogen, um 
einige Worthülsen in die kalte Luft zu blasen. Klimaneutral mit einem Hubschrauber der Luft-
waffe, direkt vom Grotto Ignazius in den Luftkurort Davos! 
Nicht anwesend ist die heilige Madonna der Strassenkleber und Präsidentin des Hamas-
Fanclubs – Greta. Ebenfalls nicht auf der Mannschaftsliste ist Blondi Faeser: die Müll-
Queen ist im Januar im Fitnesszentrum. Keine Angst, nicht um die geistige Fitness anzukur-
beln, nur für kräftige Oberarme, Lektion 1. Es fehlt auch Old Schlotterhänd aus den USA – 
es ist zu kalt für ihn, «da oben»… und alle schwatzen von «gemeinsam», «positiven Signalen» 
usw. Dann wimmelt es von Nachrichtendiensten. Schliesslich ist weltweit bekannt, dass 
diese im Alpen-Oblast in Ruhe gelassen werden. Ebenfalls (in 6er Kolonne) angetreten ist ein 
Dienstleistungsgewerbe, das üblicherweise horizontal aktiv ist und ebenfalls in Ruhe gelassen 
wird. Auch von den Steuervögten. Ja kein Aufsehen erregen! 
Über Inhalte lässt sich schwerlich berichten: NTR – Nothing to report, hiess es früher am 
Lagerapport! Dekadenter und irrer geht es nicht. Die Karawane (der Kamele) zieht weiter. 
Platzwechsel: in Kriegszeiten erreichen russische Lenkwaffen mit Abschussort Belarus 
grosse Teile der Schweiz. In Dübendorf waren ständig über 100 Privat-Jets der Transatlan-
tiker parkiert. Alles weitere in diesem Zusammenhang können Sie sich selbst ausmalen.  
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Der «97%-Konsens» von Wissenschaftlern über den menschengemachten Anteil am 
Klimawandel ist eine Lüge, sagt Dr.-Ing. Bernd Fleischmann. Seit Jahren setzt sich der 
Elektrotechniker mit dem Klimawandel auseinander und resümiert: «Es gibt keine Klima-
krise». Das Schaffen von Angst basiert auf falschen Informationen und Modellrechnungen. 
Die Thesen und Quellen von Dr.-Ing. Bernd Fleischmann finden Sie auf seiner Webseite:  
https://www.klima-wahrheiten.de. Die System-Medien sind an einer fakten-orientierten Bericht-er-
stattung nicht interessiert. Und in der Wissenschaft würden nur Studien finanziert, die den 
menschengemachten Anteil am Klima-Wandel untersuchen. Verschwiegen wird laut Dr. 
Fleischmann zudem, dass Pflanzen CO2 für ihr Wachstum brauchen – und es in den letz-
ten Jahren deutlich grüner geworden ist. Der Panikmache von Politik und Medien tritt Bernd 
Fleischmann mit einer Reihe aufschlussreicher Fakten entgegen. 
 

Die ukrainischen PKW sind fast verschwunden. Haben Sie das auch festgestellt? Ukri-
Karossen bekommen fast nie einen Strafzettel. Ist auch sinnlos, denn es gibt keine Amtshilfe 
in der UA zum Eintreiben der Bussen. Westeuropa ist quasi rechtsfreier Raum für die SUV-
Piloten. Kurz vor Weihnachten sind dann viele Autos mit UA-Kennzeichen verschwunden. Es 
ist anzunehmen, dass die Besitzer und Mitfahrer zu Weihnachten und zum orthodoxen Weih-
nachtsfest am 6. Januar ins Kriegsland gefahren sind. Auch Flixbus fährt mit bis 25 Bussen ab 
Berlin und Leipzig jeden Tag nach Kiew. Aber nach den Feiertagen sieht man kaum mehr UA-
Autos. Der Grund könnte an der Grenze zu Polen liegen.  
Obwohl Polen immer wieder beteuert, es wolle seine «ukrainischen Freunde» auf jede erdenk-
liche Weise unterstützen, sieht die Wahrheit ganz anders aus. Polen und die ukrainischen 
Nationalisten hassen sich wie die Pest. Zum Ende des Zweiten Weltkriegs haben sie sich 
gegenseitig massenhaft ermordet. Ukrainer haben bei Kriegsende noch 60.000 Polen ermor-
det. Das hat man in Polen nicht vergessen. Für Polen geht es jetzt nur darum, ob der Hass 
auf die Russen grösser ist, als der auf Ukrainer. Seit Wochen blockieren polnische LKW die 
Grenze zur Ukraine, weil sich die polnischen Bauern von den Importen aus der Ukraine be-
droht fühlen. Auf dem Weg in die UA sind an mind. zwei Landesgrenzen «echte» Kontroll-
schilder und auch nagelneue Pässe zu kaufen. Ein Grund könnte also sein, dass die UA-
Schilder irgendwo (gegen ein Handgeld) durch andere Autokennzeichen ersetzt wurden…  
Wahrscheinlicher aber ist, dass sich diejenigen, die sich hierzulande der Einberufung entzogen 
haben, in der UA in die Falle getappt sind, weil sie nicht mehr ausreisen können. Selbst 
der letzte Waldweg an der Westgrenze ist kontrolliert, ein Durchkommen an der grünen Grenze 
ist sehr risikoreich. Die Presskommando’s warten überall und sind schon in Polen gesichtet 
worden. Die Autos werden in der Regel gleich beschlagnahmt, da es an der Front an Fahrzeu-
gen jeglicher Art fehlt. Die Frontverweigerer verlieren also auch ihre «Maschinka». Es sind in 
der Regel auch nicht die wirklich Bedürftigen. Die «Abgehauenen» sind also doppelt und mehr-
fach bestraft, weil sie von Gaunern und Verbrechern regiert und um ihr Hab und Gut gebracht 
werden. Wie jede vorangehende Generation. Aber darüber wird hier nicht berichtet. Nur im 
Wochenbericht. Aus einem «verwandten» Wirtschaftszweig: auch dieser Markt blüht, im Früh-
ling besonders gut, Rückkehr garantiert nie… siehe https://www.ukraina-love.com/  

 

Cédric, der Cooo-Präsident der Sozialisten, ist im Januar und Februar am Blaufeiern. 
Selbstverständlich hat die Systempresse volles Verständnis für den Linksideologen. Bei dem 
«Zapfen» ist «tschillen» gut möglich. Als Angehöriger der Klasse «Gebärsaal, Hörsaal, Par-
lamentssaal» ist der Politikbetrieb natürlich besonders anstrengend. Deshalb taucht er jetzt 
ab. Wir sind überzeugt, dass er alle Familienreisli vollumfänglich «klimaneutral verfliegt».  

 

Frackinggas für Europa bringt die Bewohner der US-Golfküste um.  Erdgas Dürren, 
Krebskranke, Geburtsfehler: Die Golfküste der USA kämpft mit den Folgen von Frackinggas. 
Im Bundesstaat Louisiana soll eine neue Anlage gebaut werden, um den Energiehunger der 
EU zu stillen. Die Amerikaner machen mit dem gezielten Boykott von russ. Gas den grossen 
Raibach. Natürlich alles per Zufall. Aber davon sprechen die (berufslosen) Grünen nicht. 
Die EU ist nach wie vor der grösste Importeur fossiler Brennstoffe auf der Welt. Dank 
der Irrsinn-Regierung Deutschlands, die mit ihrem «Handeln» ganz Europa in den Ruin treibt.  

https://www.klima-wahrheiten.de/
https://www.ukraina-love.com/
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An der (nutzlosen) COP 26 Klimakonferenz in Glasgow sagte die EU eine Reduktion der Im-
porte zu. Nichts wurde umgesetzt. Die Bilderberger und ihre Konzerne können sich alles er-
lauben.  Fracking-Gasförderung ist eine der schmutzigsten und umweltschädlichsten 
Art der Welt. Die steigende Nachfrage aus Europa bedeutet, dass Fracking in den südlichen 
US-Bundesstaaten, wo es keine rechtlichen Grenzen für diese Praxis gibt, immer mehr ex-
pandiert. Und das, während diese Förderung in Europa bereits verboten ist und auch in Gross-
britannien eingestellt wurde. 
Das Hauptproblem beim Fracking ist, dass in der Regel die Sumpfgebiete in unmittelbarer 
Nähe des Meeres betroffen sind. Nach wiederholten Explosionen, um das Gas aus dem Bo-
den zu holen, dringt das Meer in die Süsswasserreservate ein und verseucht sie mit Salzwas-
ser. Dieses Meerwasser bahnt sich dann seinen Weg den Mississippi hinauf und beeinträchtigt 
das Wassersystem des noch trockeneren Nord-Louisianas und bedroht das Wasserreservoir 
eines Grossteils der US-Südküste. Ein (weiteres) Teufelsgeschäft der US-Regierung: für 
eine schnelle und profitable Gasförderung werden Menschen krank gemacht. Und das 
Wasser salzig. https://www.freitag.de/autoren/der-freitag/fracking-gas-aus-den-usa-wie-arme-gemein-

den-unter-dem-lng-boom-in-europa-leiden    
LNG und Fracking Gas: siehe auch unter youtube Peter Carstens. 

 

Es stimmt eben doch! Die Verkehrska-
meras im Norden Deutschlands wur-
den auf Weisung der Hampel-Regie-
rung abgedreht! Ganz einfach: damit 
man nicht sieht, welche Massen an Trak-
toren aufgefahren sind! Dann können die 
Wahrheitsverdreher in die Kamera’s lü-
gen und behaupten, es seien gar nicht so 
viele aufgefahren! Auch die Lügen von 
«Unterwanderung» hat Bürger Fritz durchschaut! Das Volk ist unzufrieden und steht auf! Weg 
mit dieser Regierung! Für’s nächste Mal: jetzt wissen wir, wie man die Bürgerüberwa-
chung ausschaltet! 
Es gibt auch keine Ausreden mehr: die AfD liegt im Osten überall bei über 30% Wähleranteil. 
Die Ausgrenzerei und Beobachtung auf Haldenwangs Anordnung muss ein Ende haben. Die 
bald grösste Partei muss eingebunden werden und nicht kriminalisiert. Die Ausgrenzer, nicht 
die Unzufriedenen, sind die Kriminellen. Dazu gehört auch Haldenwang. Und wie könnte 
es anders sein, der Sarah Wagenknecht wird hofiert, dass sich die Balken (im morschen Haus) 
biegen. Aber «Einnamen-Gebilde» haben noch nie eine Zukunft gehabt. 
 

    
Das Werk der dümmsten Regierung Europas. 
Man beachte unten links den Gestalter… 
 

Ein weiteres Zusatzprogramm im «all in 
Programm». Der Bundesrat hat am 
22.12.2023 das Gesetz über die Krankenver-
sicherung (KVG, Versicherung von inhaftier-
ten Personen) angepasst und in die Vernehm-
lassung geschickt. Diese läuft noch bis am 7. 
März 2024. Mit der Ergänzung wird im KVG 
die Versicherungspflicht für Häftlinge ohne 
Wohnsitz in der CH eingeführt. Kostenlos 
für die Inhaftierten, aber zu Lasten der Steu-
erzahler. Kein einziger Krankenkassen-Prä-
mien-Geplagter hat das. Obendrein noch mit 
Rabatt! Und wie lautet die Worthülse an die 
Kantone? Die Kantone «… können Rahmen-
verträge abschliessen». Toll, für’s Gesin-
del gibt es noch «Flottenrabatt»! 
 

Bill Gates turned his $55 million vaccine invest-
ment in Pfizer’s partner, BioNTech, into over 
$550 million in just under two years! Aber so läuft 
das an der Börse. Etwas anzetteln, investieren 
und abgarnieren. 
https://techstartups.com/2021/04/30/bill-gates-turned-
55-million-investment-pfizers-partner-biontech-550-
million-just-two-years/ 

 

https://www.freitag.de/autoren/dorian-baganz/reportage-borkum-plant-gasbohrung
https://www.freitag.de/autoren/der-freitag/fracking-gas-aus-den-usa-wie-arme-gemeinden-unter-dem-lng-boom-in-europa-leiden
https://www.freitag.de/autoren/der-freitag/fracking-gas-aus-den-usa-wie-arme-gemeinden-unter-dem-lng-boom-in-europa-leiden
https://techstartups.com/2021/04/30/bill-gates-turned-55-million-investment-pfizers-partner-biontech-550-million-just-two-years/
https://techstartups.com/2021/04/30/bill-gates-turned-55-million-investment-pfizers-partner-biontech-550-million-just-two-years/
https://techstartups.com/2021/04/30/bill-gates-turned-55-million-investment-pfizers-partner-biontech-550-million-just-two-years/
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In Deutschland läuft die Willkür-Justiz auf Volltouren. Das Bundesverwaltungsgericht hat 
entschieden: Staatsdiener dürfen bestraft werden, wenn sie Verschwörungstheorien verbrei-
ten und die Pandemiepolitik als "diktatorisch" kritisieren. Nun stellt sich die Frage, was denn 
als «Verschwörung» oder «extremistisch» definiert wird. Dazu gibt es keine Rechtsgrundla-
gen. Bei extremistischen Äusserungen von Staatsdienern dürfen Behörden schon seit vielen 
Jahren disziplinarische Massnahmen ergreifen und sogar Personen aus dem Dienst entfernen. 
Nun ist dies auch bei Verbreitung von «Corona-Verschwörungsideologien» möglich. «Corona-
Leugner» werden darin unter bestimmten Umständen auf eine Stufe mit Rechtsextremen ge-
stellt. Welche Willkür und Arroganz! Und das bedeutet: Wer eine solche Gesinnung an den 
Tag legt, kann seine Position im Staatsdienst verlieren. Sei es als Lehrerin, als Polizistin oder 
als Soldat. Was auch bereits geschehen ist. «Gesinnung» heisst, eine kritische Bemerkung 
verbreiten, Anordnungen kritisch hinterfragen usw. Hier das Beispiel eines ex-Hauptmanns 
der Bundeswehr, der diesen Text auf Facebook setzte: 
«Ich schäme mich für diesen Staat, dem ich über 30 Jahre treu gedient habe», hatte der 
Hauptmann im April 2020 bei Facebook gepostet, angesichts von politischen Massnahmen 
zur Pandemie-Eindämmung, zum Beispiel Versammlungs- und Kontaktverboten. «Was las-
sen wir mit uns machen? Das ist das wahre Gesicht einer aufkommenden Diktatur». 
Konkret: Das Bundesverwaltungsgericht (der 2. Wehrdienstsenat) hat entschieden, dass sol-
che und ähnliche Kritik einen Verstoss gegen die dienstliche Pflicht zur Verfassungs-
treue darstellt. Und jetzt fest halten am Stuhl: die gehorsame Personalabteilung hat das 
Recht den ex-Offizier zu sanktionieren, indem ihm die Rente gekürzt wird. 
 

Kurzbericht von der Ukraine-Ersatzteil-Front. Die Angehörigen des «Edel-Adel’s» haben 
in der grössten Entsorgungsaktion der Menschheit alles, was Ketten und Räder hat, in die 
Ukraine verscherbelt. Die «Fachkräfte» aus dem Clan der FDP und die weiteren Kriegsfreunde 
haben nicht daran gedacht, dass es auch noch Ersatzteile braucht. Deshalb sind praktisch 
keine Leo 2 an der Front. Wenn dem so wäre, würde über die «Erfolge» täglich ellenlang 
berichtet. Und die US-Panzer kommen gar nicht zum Einsatz, weil im Schnee und Schlamm 
unbrauchbar. Bereits in der Ausbildung bleiben reihenweise der westlichen «Superpanzer» 
liegen. Lapidare Begründung: die UA Soldaten gehen mit dem Rüstungsmaterial wenig zim-
perlich um. Womit wir wieder bei der alten Erfahrung sind: die Russen produzieren für den 
Einsatz, die Ami’s für die Verkaufsmesse.  
Dann kommen die Schäden durch Reparaturversuche der Ukrainer dazu. Die «Panzerme-
chaniker» versuchen alles, um die «Kisten» wieder fahrtauglich zu machen. Aber ohne Grund-
ausbildung in diesem Bereich, machen sie eben auch Vieles falsch. Was verständlich ist. Des-
halb werden die meisten Panzer nicht mehr in Frontnähe ins Reparatur-Zentrum gebracht, 
sondern in die Rep-Zentren in Litauen. Also 1000km Distanz! Dort fehlt es an Diagnostik-
geräten, dann ist der Ersatzteilkatalog in Englisch oder Deutsch, der Übersetzer hat grad 
Urlaub und ist selber kein Mechaniker, die Elo-Teile fehlen fast zu 100%, die vielgerühmten 
«Mehrstoffmotoren» sind nicht ausgelegt für «Ostsprit», Verschleissteile werden durch 

Wenn Sie das nicht erkennen, haben Sie verloren. 
Schauen Sie sich die Geschichte der 57 islamischen Länder 
der Welt an. Ein Teil wurde kriegerisch erobert, noch mehr 
Teil wurde durch Verdrängung in Besitz genommen. 
Deutschland, die Schweiz und einige andere europäische 
Länder stehen gerade am vorletzten Punkt, die vorgehen-
den sind nahezu vollständig «abgehandelt»... 
Die Taktik ist immer die Gleiche: 
- einwandern, 
- ruhig verhalten, 
- vermehren, 
- Moscheen bauen, 
- Islamverbände gründen, 
- in die Politik gehen, dann Übernahme 
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Ausschlachten besorgt. Alles in allem eine hoffnungslose Sache. Das interessiert hierzulande 
die FDP Clan-Angehörigen der Rüstungsindustrie nicht. Gehört Herr Ständerat? 
Der dt. Grünling Sebastian Schäfer fordert deshalb schnellere Schritte, um Panzer und Fahr-
zeuge wieder einsatztauglich zu machen. Was das sein soll, weiss der grüne Pupser nicht. 
Der Vorstellungslose fordert auch eine «bessere Schulung der Mechaniker». Weiss denn ein 
grüner Lastenradfahrer, was ein Mechaniker macht? Hinweis: suchen Sie einen LKW-Mecha-
niker, korrekte Bezeichnung «Automobil-Mechatroniker schwer»? Hierzulande und in 
Deutschland nahezu hoffnungslos.  
Und jetzt suchen wir noch einige Panzer-Fahrwerk-Mechaniker, Panzer-Elektriker, Panzer-
Elektroniker, Panzer-Geschütz-Mechaniker, Panzer-Motormechaniker. Unmöglich! Eine 
skrupellose «Elite» reitet uns in den Abgrund!  Der grüne Schäfer ist, Achtung fest halten 
am Kanonenrohr, «Fachmann für den Verteidigungshaushalt»!!! Immer dann, wenn auf 
Regierungsebene der Begriff «Fachmann», «Fachkräfte» oder «Experte» auftaucht, ist 
höchste Vorsicht geboten. Als «grosse Tat» hat diese «Fachkraft» zwei Tage vor Weihnachten 
einen Brief in dieser Sache an Rheinmetall und KMW gesandt. Fertig. Ein Verheizer.  
Auf die Frage der Journalisten, was denn Sache sei mit den 18(!) Leo 2 Panzern, meinte der 
Vorstellungslose, «es gibt Gefechtsschäden». Darauf wären wir nie gekommen! Ist das ein 
Trottel! Noch dümmlicher ist die Aussage, dass die Ukri’s die Panzer anders einsetzen als es 
westliche «Militärplaner» erwartet haben. Schon an der Wortwahl erkennt man, dass die 
Dümmsten am Ruder sind. Und um Ahnungslose herum ist es brandgefährlich.  
 

Off. Bulletin des Bundesamtes für Wirtschaftliche Landesversorgung (BWL). Das BWL 
erweitert die Melde- und Lagerpflicht lebenswichtiger Arzneimittel. Die Zahl der Wirkstoffe, 
die der Meldepflicht unterliegen, steigt um mehr als 60% auf rund 320. Und künftig müssen 
für rund 120 Wirkstoffe Pflichtlager vorhanden sein, eine Zunahme um fast einen Viertel. Die 
Verordnungsänderungen, welche die Versorgungslage verbessern helfen, treten am 15. Ja-
nuar 2024 in Kraft. Hier der absolute «Börner» bzw. das Eingeständnis der «Fachkräfte»:  
- echt spannend und das schlagende Argument der Wahrheit: auf der gen. Liste sind keine 

Covid-Impfstoffe enthalten!!!!!!!! 
- Auf dem Schweizer Markt fehlen nach wie vor bzw. sind Lieferengpässe bei ca. 900 Medi-

kamenten; das wissen die Lagerdirigenten für Schlaftabletten offenbar nicht! 

- Der bisherige Direktor des Bundesamtes war mit einem Arbeitsvertrag von 40% «ausgestat-
tet». Gedanken sind frei… 

 

Der Fendant-Adel hat alle Vorräte an «Schattoo Brunzino grand cru» liquidiert. Die Bas-
ler Verbots-Clique hat sämtlichen Chlöpfmoscht «Schattenhalb Surgörpsler» geköpft. 
Was haben Basler und Walliser gemeinsam? Sie haben die Steuern des Pöbels versoffen. 
Der Reihe nach: Viola Am Herd ist mit dem Extrazug ins Wallis gerollt. Geht zu Lasten Bund. 
Dann wurde in St. Maurice, Sion und Brig der Königin gehuldigt. Kosten für Kanton und 
Städte insgesamt mehr als «eine Kiste». Man gönnt sich ja sonst nichts. Die Kaviar- und 
Cüplisozialisten Herzog, Nussbaumer und Co. zu Basel haben sich natürlich nicht lumpen las-
sen, den Rhein während anderthalb Stunden für ein Lustfährtli gesperrt und eine «halbe 
Kiste» verbraten. Der Masslosigkeit noch nicht genug: der farblose Sozi Jans liess sich seine 
eigene Völlerei 300 000 «Stutz» kosten! Das sind sie also, die abgehobenen, weltfremden, 
arroganten und abzockenden «Eliten», die den Bürger mit überhöhten Steuern, sinnlosen Ab-
gaben und irrsinnigen Verboten drangsalieren. Der Teufel soll die Masslosen holen! 

 

Präsident Wladimir Putin hat ein Dekret unterzeichnet, das Ausländern, die sich während 
des Ukraine-Konflikts für den Dienst in den Streitkräften des Landes oder anderen militäri-
schen Einheiten melden, das Recht einräumt, russische Pässe zu erhalten. Auch Familienan-
gehörige sind eingeschlossen. Gross ist die Empörung der scheinheiligen Kriegstreiber und 
Mainsteamern. Kein Mensch spricht darüber, dass es das nicht erst seit Kriegsbeginn in der 
Ukraine (auch) gibt. Aber unsere Regierung streitet es nach wie vor ab, dass Massen von 
gefälschten und frisch gedruckten UA-Pässen bei uns auftauchen bzw. damit Geld ge-
macht wird. Wir berichteten.  
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Die Drangsalierung der Bürger. Corona-Schikanen gehen weiter. Hier ein Beispiel aus der 
Praxis. Bei einem Hausarzt aus dem Kanton Neuchâtel, der seit 32 Jahren praktiziert, Mitbe-
gründer von Aletheia, begann es vor zweieinhalb Jahren mit einem Disziplinarverfahren und 
rund einem Dutzend Fragen, die er dem Kantonsarzt zu beantworten hatte. Unter anderem, 
warum er Maskenatteste ausstellte oder warum er bis dann noch keinen Patienten zum Impf-
zentrum schickte. (Der Kantons-Doc macht einen auf Umsatz als Mitläufer von Big Pharma!) 
Nach mehreren Hin- und Her kam nun im September 2023 die «Abrechnung»: ein Berufsver-
bot für ganze drei Jahre(!), begründet mit 30 Anklagepunkten, die sich unisono auf administ-
rative Gesichtspunkte stützen, ohne dass darunter ein konkretes Verschulden gegenüber ei-
nem Patienten figuriert. D.h. kein Kunstfehler, keine Fehlbehandlung, keine unterlassene The-
rapie oder Diagnose. Das Urteil ist die Anwendung und Auslegung von Paragraphen eines 
Systems, das sich in narzisstisch perverser Art selbst zu befriedigen scheint, nach dem Ende 
der sog. Plandemie, fern jeglicher medizinischen Alltagsrealität. Im Gegenteil: in einem 
Kanton, in dem ein massiver Hausärztemangel herrscht, werden durch diese Entscheidung 
die leidenden Kranken noch zusätzlich benachteiligt (und natürlich erst recht der Betroffene). 
Fast hätten wir es vergessen: Kantonsarzt Kanton NE:  Dr. Laurent Kaufmann. Er ist ein 
Corona-Bückling, Staats-Gehorsamer und Literatur-Verweigerer. Am 18.10.2023 hat er zur er-
neuten Genspritze aufgerufen: (O-Text!). Es ist unfassbar… 
COVID-19 : lancement de la campagne de vaccination: 
Le Canton de Neuchâtel lance sa campagne automnale de vaccination contre la COVID-19. Dès 
jeudi 19 octobre, plusieurs pharmacies neuchâteloises et certains cabinets médicaux effectuer-
ont cette vaccination. Le nouveau vaccin, adapté aux variants actuels, est recommandé aux per-
sonnes âgées de 65 ans et plus ainsi qu'aux personnes avec facteurs de risques. La vaccination 
contre la grippe pourra être effectuée en même temps.  
 

Microsoft steigt mit neuen Initiativen und neuer Software jetzt noch grösser in die Politik 
ein. Auf der Webseite, die originellerweise mit „Corporate Social Responsibility“ betitelt 
ist, stellt der multinationale Tech-Konzern seine Absichten und neue Produkte vor. Die 
Ziele dieser „Democracy Forward Initiative“ sind sehr weit reichend. Es geht vom 
„Schutz von Wahlvorgängen“ über „Information integrity“ bis hin zur Arbeit für den 
Sieg der Ukraine über Russland. Die Software „Election Guard“ dient angeblich dazu,  
sicherzustellen, dass richtig gezählt wird(!!!) Mit Microsoft 365 sollen politische Kampag-
nen besonders effizient werden. Das ist die gleiche Software, die das VBS für die Kom-
mandanten einführt! Keine Fragen mehr. 
 

Mit dem Beitritt der Ukraine zum Übereinkommen über ein gemeinsames Versandverfah-
ren (gVV Übereinkommen) können seit dem 1. Oktober 2022 Versandverfahren mit der 
Ukraine (UA) abgewickelt werden. Die Ukrainische Zollbehörde teilt mit, dass die Grenz-
übergänge zwischen der EU und der UA oft stark vom Verkehr überlastet sind, was zu langen 
Wartezeiten und Staus führt. Die CH-Zollbehörden weisen darauf hin, dass die ukrainischen 
Grenzübergänge wie folgt entlastet werden können: 
- Indem vermehrt Versandverfahren mit einer UA-Bestimmungszollstelle abgewickelt wer-

den. Damit Versandverfahren mit der UA möglich sind, muss die Gesamtsicherheit ange-
passt werden. In der Praxis wird jetzt einfach gegen Bakschisch ein Stempel mehr gemacht. 

- indem die Versandverfahren mit Bestimmungszollstelle in der UA auch tatsächlich bei der 
ukrainischen Zollstelle beendet werden und nicht wie oft der Fall bei der gegenüberlie-
genden Zollstelle in Polen oder der Slowakei.  

Diesem Zustand hat man seit dem 1. Oktober 2022 zugeschaut, weil das gVV seit diesem 
Datum gültig ist! Die Transporte versandeten irgendwo…  
 

Ein Wort zu den russ. Hyperschallwaffen – bevor der Krieg beendet ist. Russland hat im 
Krieg in der Ukraine eine völlig neue Dimension von Luftabwehr vorgeführt, die ihnen die ab-
solute Luftüberlegenheit zu sichern scheint. Die russ. Luftwaffe hat in 5 Tagen 24 Flugzeuge 
abgeschossen. Experten rätseln derzeit, mit welchen Waffen das bewerkstelligt wurde. Es 
erinnert an das Abfangen einer italienischen F-35 über der Ostsee durch eine russische 
Su-30SM, deren Annäherung von den Instrumenten des US-Fliegers nicht erkannt 

https://www.microsoft.com/en-us/corporate-responsibility/democracy-forward?activetab=pivot1:primaryr6
https://tkp.at/2023/06/12/macht-elektronisches-system-russische-su30-unsichtbar-fuer-us-f35-was-wird-aus-der-f-16/


7 
 

wurde. Die von Russland entwickelten Tarnmaßnahmen sind offenbar von der US-Tech-
nologie nicht zu durchdringen. Über ein wahres Schützenfest gegen UA-Flieger berichtet 
der ehemalige Offizier der US-Marines und späterer UN-Waffeninspektor im Irak, Scott 
Ritter, in einem Interview mit Garland Nixon: 
„Die Russen haben das wohl intelligenteste Luftabwehrprogramm der Geschichte gestar-
tet. Wir verstehen nicht, was passiert ist. Wir wissen nur, dass Flugzeuge zerstört werden. 
MiG-29 explodieren und Su-24 mit britischen Raketen explodieren. Die Russen haben die 
UA Luftwaffe im Wesentlichen neutralisiert. Und wir wollen ihnen F-16 schicken. Das kön-
nen Sie vergessen. Aber das ist noch nicht alles. Bei der modernen Technologie geht es 
nicht nur um die F-35. Es geht um Awacs, um RC-135, um jede Drohne, die wir haben. 
Wenn dieses System das ist, was ich glaube, dann bedeutet das, dass die Russen sich 
gerade die Lufthoheit im nächsten Konflikt gesichert haben. Wir werden unsere Geräte 
aufstellen, und sie werden einfach verschwinden. Und wir werden nicht einmal wissen, was 
passiert ist. 
„Militärexperte Vladislav Shurygin: Das Pentagon ist sehr besorgt über die plötzlich gestie-
gene Effektivität der russischen Luft- und Raumfahrtstreitkräfte. Innerhalb von zwei Wo-
chen haben die Russen am UA Himmel ein wahres Massaker angerichtet. Die ukrainischen 
Streitkräfte haben mindestens 10 ihrer Flugzeuge verloren (anderen Quellen zufolge 14). 
Ausserdem wurden sie alle weit entfernt von der Frontlinie und außerhalb des Radius der 
russischen Luftabwehrsysteme sowie außerhalb des Standardradius der russischen 
Kampfflugzeuge abgeschossen. Die Piloten, die sich mit dem Schleudersitz retten konnten, 
berichteten, dass sie bis zum Zeitpunkt des Treffers ihrer Flugzeuge von den entsprechen-
den Warnsystemen keine Informationen über den Angriff erhalten hatten.  
Die Amerikaner gehen davon aus, dass die russischen Luft- und Raumfahrtkräfte neue 
Raketen erworben haben, die nicht nur in der Lage sind, Ziele in grosser Entfernung zu 
treffen, sondern auch nach dem Start selbstständig ein Ziel zu verfolgen, ohne dass es  
vom Radar des Flugzeugs beleuchtet wird, wobei eine Funksignatur zur Lenkung (des 
Ziels) verwendet wird. Denn wenn sie sich bestätigt, bedeutet dies, dass die Russen eine 
Waffe erworben haben, die alle angepriesenen Vorteile ihres neuen Hauptkampfflugzeugs, 
der F-35, vernichten wird.“ 
Die typische Verlustrate der ukrainischen Luftwaffe lag in den ersten drei Quartalen 2023 
bei ein bis drei Flugzeugen oder Hubschraubern pro Woche. Seit Mitte Oktober behaupte-
ten die russischen Tagesberichte nach Aufzeichnungen von Moon of Alabama den 
Abschuss von: 

17 ukrainischen Mig-29-Kampfflugzeuge, 2 ukrainischen taktischen Bombern SU-24 

3 ukrainischen SU-25 Erdkampfflugzeugen, 1 ukrainischer L-39-Kampfjet-Trainer 

3 MI-8 Transporthubschraubern 

Das sind insgesamt 26 Maschinen in nur 9 Tagen! Wenn dies auch nur annähernd der 
Wahrheit entspricht, ist dies eine katastrophale Verlustrate für die ukrainische Luftwaffe.  
Im Oktober 2022, nach einer jahrzehntelangen Entwicklungsphase, meldeten Medien den 
ersten Abschuss eines UA Flugzeugs durch eine russ. R-37M-Langstrecken-Luft-Luft-
Rakete. Die R-37M hat eine Reichweite von über 200 km und erreicht Hyperschallge-
schwindigkeiten (~Mach 5). Damit hat Russland eine eindeutige Luftüberlegenheit er-
reicht. Offenbar sind die Raketen bereits in größerer Stückzahl produziert und an die Front 
geliefert worden. Ergänzung: Wir beschaffen die PATRIOT, F-35 und haben aktuell in der 
Luft nichts entgegenzusetzen. Aus. 
 

Die linken Journalisten von «correctiv» haben wieder einmal eine Kampagne gestartet und 
von einem rechtsextremen Treffen berichtet. Die AfD hätte die Massenaussiedlung geplant und weiteren 
Nonsens. Die Veranstaltung war im November 2023, Referent war der Österreicher Sellner, einschlägig 
bekannt. Veröffentlicht am 8. Jänner 2024. Angeblich gilt freie Meinungsäusserung in Ostpreussen. 
Deshalb wird ja die AfD und die FPÖ von den Schlapphüten beobachtet… Das ist alles Begleitmusik. 
«correctiv» wird von Soros (mit)finanziert. Siehe Sponsorenliste. Keine Fragen mehr.  
 

Der nächste Wochenbericht erscheint am 25. Januar 2024 

https://www.youtube.com/watch?v=8dEQywSyTLU
https://www.moonofalabama.org/2023/10/ukraines-sudden-high-air-losses-likely-caused-by-new-russian-missiles.html#more
https://www.eurasiantimes.com/first-kill-russian-su-57-stealth-fighter-downs-ukrainian-su-27-jet/?amp
https://www.eurasiantimes.com/first-kill-russian-su-57-stealth-fighter-downs-ukrainian-su-27-jet/?amp
https://en.wikipedia.org/wiki/R-37_(missile)#Design
https://en.wikipedia.org/wiki/R-37_(missile)#Design

